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Vorbemerkung

Am 1.7.1977 Lrat das 1. Gesetz zur Reform des Ehe-

und Familienrechts (1. EheRG) in Kraft. Damj-t ist
eine weitgehende Anderung des Tabellenprogramms

der Statistik der gerichtlichen EheIösung verbun-

den, weil sich die Urteilsbegründungen ändern und

dj.e Feststellung der Schuld entfä1It. Es ist daher

erforderlich, für das Berichtsjahr 19'77 dre Ergeb-

nisse nach altem und neuem Recht getrennt darzu-
steIlen. Im vorliegenden Berj-cht werden gerichtlrche
Ehelösungen nachgewiesen, zu denen das Urteil im 2.

Halbjahr 1977 sowie im Jahr 1978 aufgrund des 1.

EheRG verkündet hrurde. Die Ergebnisse für das erste
Halbjahr 1977 (Scheidungen nach altem Recht) wurden

im Jahresbericht 1977 veröffentli-cht.
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Einführung

§ 17

§ 18

Es werden 3 Arten der gerichtlichen Ehelösung
unter sch ieden:

1) Nichtigkeit der Ehe,
2) Aufhebung der Ehe,
3) Scheidung der Ehe.

Gesetzliche Grundlage für Nichtigkeit und Auf-
hebung ist das Ehegesetz (Gesetz Nr. 16 des
Kontrol-lrats vom 20. 2. 1946 mit nachfolgenden
Änderungen) , für die Ehescheidunq bis zum

30. 6. 1977 das Ehegesetz, ab dem 1. 7. 1977

das Erste Gesetz zur Reform des Ehe- und Fa-
milienrechts (1. EheRG) vom 14. Juni 1976,
BGBI. r, s.1421 tf..

Nichtigkeit der Ehe liegt aus folgenden Grün-
den vor:

§ 1s6s BGB - §chei{ClSgSfgl9
(1) Eine Ehe kann geschieden werden, wenn

sie gescheitert ist. Die Ehe ist gescheitert,
wenn die Lebensgemeinschaft der Ehegatten
nicht mehr besteht und nicht erwartet werden
kann, daß die Ehegatten sie wiederherstellen.

(2) Leben die Ehegatten noch nj-cht ein Jahr
getrennt, so kann die Ehe nur geschieden wer-
den, wenn die Fortsetzung der Ehe für den An-
tragsteller aus Gründen, die in der Person des
anderen Ehegatten liegen, eine unzumutbare
Härte darstellen würde.

§ 1 s56 BGB - cetrery!l9!C!_qe9_Eb9ge!!9!
(1) Es wird unwiderlegbar vermutet, daß die

Ehe gescheitert ist, wenn die Ehegatten seit
einem Jahr getrennt leben und beide Ehegatten
die Scheidung beantragen oder der Antragsgeg-
ner der Scheidung zustirunt.

(2) Es wird unwiderleEbar vermutet, daß die
Ehe gescheitert ist, wenn die Ehegatten seit
drei Jahren getrennt 1eben.

§ 1s67 BGB - NichtB bIbgg!9b9s_q9l_bäs9ltg!9!
Geme inschaft

(1) Die Ehegatten leben getrennt, wenn zwi-
schen i-hnen keine häusliche Gemeinschaft be-
steht und ein Ehegatte sie erkennbar nicht
herstellen wil-1, weil er die eheliche Lebens-
gemeinschaft ablehnt. Die häusliche cemein-
schaft besteht auch dann nicht mehr, wenn dJ-e
Ehegatten innerhalb der ehelichen !{ohnung ge-
trennt leben.

(2) Ein Zusammenleben über kürzere Zeit, das
der Versöhnung der Ehegatten dienen sol1, un-
terbricht oder hemmt die in § 1566 bestimmten
Fristen nicht.

§ 1 s68 BGB - InterC§99_q9I_51!qeI
(1) Die Ehe soII nicht geschieden werden,

obwohl sie gescheitert ist, wenn und solange
die Aufrechterhaltung der Ehe im Interesse der
aus der Ehe hervorgegangenen minderjährigen
Kinder aus besonderen Gründen ausnahmsweise
notwendig ist oder wenn und solange die Schei-
dung für den Antragsgegner, der sie ablehnt,
auf Grund außergewöhnlicher Umstände eine so
schwere Härte darstellen würde, daß die Auf-
rechterhaltung der Ehe auch unter Berücksich-
tigung der Belange des Antragstellers aus-
nahmsweise geboten erscheint.

(2) Absatz 1 ist nicht anzuwenden, wenn d.ie
Ehegatten länger als fünf Jahre getrennt
1eben.

Mangel der Form
Mangel der Geschäfts- und Urteilsfähig-
ke it
Namensehe (seit 1. 7. 1977 aufgehoben)
Doppelehe
Verwandtschaft und Schwägerschaft
Ehebruch (wenn die Ehe wegen Ehebruch
nach § 6 verboten war) (seit 1. 7. 1977
aufgehoben) .

§ 19

§ 20

§ 21

§22

Die Aufhebung der Ehe kann nur aufgrund fol-
gender FälIe begehrt werden:

§30

§ 31

§ 32

§ 33

§ 34

§3e

Mangel der Einwilligung des gesetzlichen
Vertreters
Irrtum über die Eheschließung oder über
die Person des anderen Ehegatten
Irrtum über die persönlichen Eigenschaf-
ten des anderen Ehegatten
Arglistige Täuschung
Drohung
Wiederverhej-ratung, wenn der für tot er-
klärte frühere Ehegatte noch lebt.

Zahlenmäßig von Bedeutung sind nur die Ehe-
scheidungen, auf die sich die Tabell-en dieses
Berichts daher fast ausschließlich beziehen.
Die einschlägigen Bestimmungen über Schei-
dungsgründe sind deshalb im Wortlaut wiederge-
geben:

§ 1s54 BGB - A11ge$9llg_ygIsgb=r!!et

Eine Ehe kann nur durch gerichtliches Urteil
auf Antrag eines oder beider Ehegatten ge-
schieden werden. Die Ehe ist mit der Rechts-
kraft des Urteils aufgelöst. Die Voraussetzun-
gen, unter denen die Scheidung beqehrt werden
kann, ergeben sich aus den folgenden Vor-
schr if --en.
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Tabellentetl
'l Gerlchtlrche Ehelösungen nach Art des Urteilsl

Rechtskräftlge Urteile auf

Jairr
Land

Ehescheidungen
je 10 000

Ernwohner bestehendel )

Ehen

't 950...
1951 ...
1952 ...
1953 ...
1954 ...
1955 ...
1956 ...
1957 .. .
'1958 . . .
1959 ...
1960 ..,
1961 ...
1962 ...
1963 ...
1964 .. .
1965 ...
1966 ...
1967 ...
1968 ...
1969 ...
1970 . . .
'1911 . . .
1912 ...
1913 ...
1974 ...
1975 ...
1976 ...
1917 ..,
davon :

nach altem Recht ..
nach neuen Recht ..

1978 ...
davon :

schle swlg-Hol-ste rn
Hamburg
Niedersachsen ,. ...
Nor dr he 1n -we s t fa 1e n
Hessen .
Rhernland-Pfalz . ..
Baden-württemberg .
Bayern .
saar 1 and
Berlrn (West) .. ...

72 959
1 699

32 462

44
18

49
49
5'r
55
59
59
63
65
72
'76
80
85
90
98

106
108

74

551
894
152
99s
039
014
116
498
517
711
619
'134
291
694
932
363
146

84 740
54 009
57 933
53 876
50 670
48 2'71
45 10',]
46 352
48 050
48 848
48 874
49 271
49 508
50 833
55 698
58 718
58 730
52 835
65 264
12 300
76 520
80 444
86 614
90 '164
98 584

105 829
1 08 258
74 658

767
478
404
359
313
304

217
2'11
217
255
213
239
211
190
209
181
'l 78
153

'13'7
122

85
93
'73
66
6'1
62

834
59'l
413
343
307
279
258
225
216
201
192
158
134
101

95
102

89
83
11
61
54
53
35
34
37
37
38
26

16
12
11
10

9
8
I
8
8
8

8
I
9

10
9

10
10
't1
12
13
14
14
15
11
'11

12

86 341
6s 078
58 750
54 578
51 290
48 860

13 021
1 119

32 518

67,5

46 636
46 855
48 537
49 326
49 325

32
33
3l
35
35
35
34
37
39

41
42

50
51
55
51
62
6't
58

7
6
1
7
9
1

6
5
2
'7

0
3
9
9
,7

2
3
4
4
8
1

24
2

34

2
1

3
1

10
4

4
7

2

1

1

3

11
2
2
4
4

x
x
820

066
'143
9't1
290
412
644
143
106
104
656
951

052
141
970
28'1
434
530
137
089
086
556
960

2
1

4
2

10
6

'13

11

5

16,2
28 ,4
2t ,s

25,9
18,0
22,6
18 ,0
15,'1
22 t9
22,2

*) Jahresergebnrsse b.is 1967 sowae ab dem 2. Hl '1977 elnschl
Ehescheadungen nach frerdem Recht; ab 1958 b1s ernschl.

1. Hl 1977 slnd dlese Fä1le den gleichbedeutenden ss desdeutschen Rechts zugeordnet.
1) Jewerls bezogen auf d1e zahl- der velheirateten Erauen.

2 Gerlchtllche Ehelösunqeo '1978 nach Entsche rn der Ehesache und Antragsteller/Kläger

Das Verfahren wurde beantragt

Ent sche rdungen
in der Ehesache

Scheidung der Ehe

§ 1565 Abs. 'l in Verbindung
nrt § '1565 Abs. 2 .

§ 1565 Abs. 1 ......
§ 1555 Abs. 1 ln Verbandung

rot § '1555 Abs. 1 .

§ 1565 Abs. '1 ln verbindung
rot § 1566 Abs. 2 .

aufgrund anderer vorschrlften ..

Zusamen

Aufhebung der Ehe
Nachtrgke.it der Ehe

Ehelosungen ansgesamt

Abweasungen
des Antrages
§ 1565 Abs. 2 ,.....
§ 1s68 .

aus anderen Grunden

Zusammen

1 309
962

3 750
5 190

1 530
3 44'1

2 220
1 143

von der
Staat s -
anwalt -
schaft

5 106
I 302

1 919
2'7'77

4 335

2 831

151

12 011

30

9

12 052

43'l
335

420

149
218

559

21

1

58'l

'15

1

16

4

20

6'10

8't 5

x

139

68

632

26

1

665

134
2

39

1'15

1'1

192
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4 335

21

27

7 006

x
x

12 761 7 005

11 516

x

4 '766

527

32 462

82
34

32 578

692
83

7 381

4

2

7 381

1 186
158

17 890

31

8

11 929

1 321
13

6 3'11

28
I

6 413

459
85

11 513

3

x

x
ta

466
12

83

561

36

597

155

3

44

202

11

219

296
9

38

343

15

358

261

9

36

306

15

321

35

x2

31

x

Ehe 1ösungen

davon
rns9esamt

Sche rdung Aufhebung
der Ehe N lchtlgke 1t

Anzahl

von de! Flauvom Mann

ohne rot

Z us t rmmung
des Mannes

von
be aden

rns-
gesant z!-

samen

ohne mrt

Zust ammung
der Frau

samen

der Klage

Abweasungen lnsgesamt 27 3'7

x

5,3

4

4,1
6,8
5,5
4,1
6,7
4,7
5,9
4,5
3,8

5,0

x



3 Gerichtllche Ehelösunqen'1978 nach Entscheidugen rn der Ehesache, Antraqsteller/Kläqer und Ländern

Entscheldungen
in aler Ehesache

Berli-n
(west )

Scheldung der Ehe

§ 1565 Abs. 1 in
mrt § 1565 Abs.

§ '1565 Abs. 1 ..
§ 1565 Abs. 1 in
mlt § 1555 Abs.

§ 1565 Abs. 1 in
n1t § 1565 Abs.

aufgrund anderer

Verbindung
2 ...,.....,

verbindung'I ..........
Verbindung
2 ... ...... .

Vorschrrften

304

479

't'10

4

062

2

055

4

'10

2

't2

189
211

564

173
4

'141

1

1

143

786
174

483

515
t2

970

4

3

9'77

12

83

6

89

22
108

74

80
3

287

2

1

290

2 3',15

2 940

4 3'1 5

1 571
293

't1 434

28

10

11 412

612

1 388

349
26

2 630

10

4

2 644

526
520

842

227
))

2 137

6

2 143

18

980
930

529

557
93

089

't3

4

106

37

I

45

1

46

654
1 026

1 442

916
48

4 085

1'1

7

4 104

90

129

316

112
19

666

656

124
348

329

156
3

960

2

967

12

3

15

15

Zusamen

Aufhebung der Ehe

Nlchtigkeit der Ehe

Ehelösungen insgesant

Abwelsungen
ales Antrages

§ 1565 Abs. 2

§ 1s68 ......
aus analeren Grilnden

Zusamen

aler X1a9e

Abwelsungen insgesamt

Scheidung der Ehe

9

3

12

1

13

155
91

122

9

612

10

622

269
2

162
5

28

195

14

209

40

5

45

109
4

145

23

3

3 127

9

13645 26

4 Gerichtfiche Ehelösunqen 2. Halbtahr '1977 nach Entscherdunqen 1n der Ehesache und Antraqsteller/(läger

Das Verfahren wurde beantragrt

Entscheidungen
in der Ehesache

von der
Staats-
anwalt-
schaft

§'ls5smit §

§ 1s55

§ 1s65
nit §

§ 1s6snit §

Abs. 'l ln Verbindung
1555 Abs. 2 ........
Abs, 1 .
Abs. 1 ln Verblndung
1566 Abs. 'l ...,..,.
Abs. 1 1n verbindung
'1556 Abs. 2 ........

550
262

558

205

24

699

'18

2

719

61

9

76

55

78

2

105 \

5

246

5

251

34

110
13

223

16

4

366

311

171

375

82

11

9'12

5

918

28

2

30

3

33

134
1 4't

2

'76

4

363

6

359

24

2

2

28

-t99

24

373

5

'7

609

509

52

aufgrunal analerer Vorschrlften ....

Zusamen .

Aufhebung der Ehe

Nlchtigkelt der Ehe

Ehelösungen insgesamt,

Abwel-sungen
des Antrages

§ 1565 Abs. 2 .....
§ 1s68 .

aus anderen Grtinden

Zusamen

58

,]

4

115

2

1

118

45

2

7

1'

28
2

7

37

2

39

56

9

-6-

schles-

stein

wi9-
Hol- Hamburg Nieder-

sachsen Bremen
Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden-
würt-
ten-
berg

Bayern Saar-
land

vom Mann von aler Frau
1ns-

gesamt samen

ohne mrt
Zustlmung
de! Frau

zn-
saMen

ohne mit
Zustamung
des Mannes

von
belden

der Klage

Abweisungen lnsgesamt

3

5



5 Ehen 1978 nach Eheschl unqs I ahren

Ehescheidungen

Ehe schl ie ßungs-
jahr

Eheschl 1e ßung s-
j ahr

1'7I
1 18'1
2 954
2 906
2 412
2 196
1 853

1 420
1 282
1 089't 044

9t9
898
755
'7 36
'71 4
669
510
55s
538
413
411
348
320
306

3 415

156
916
497
620
489
420

3'1 3
231
208
182
't 59
131
133
108

92
't 01

'17

87
73

58
35
32
32
15,,:

20
261
763
845
6'18
536
475
455
402
351
279
301
269
285
't 95
221
198
205
'193
167
150
125
't 13

81
68
63

496

Entsche rdung

x
516
218
3s9
110
971
8'11
706
599
544
479
416
3'7 9
354
292
296
290
257
209
198
180
173
124
120
r09
111
760

aufgrund
anderer

Vorschr aften

2
28
26
A7
28

37
)q
3l
)q

21

17

1'1
12
11
't 1
'13

9
,1

7

7
5
2

u!

52't

von
berden

x
x

35
'107
't 34
139
160
157
150
128
146
123
111
142
'1 15
114
119
108
108
127
110
133
108
'105
1r5
971

32 462

12 013

6 '105 8 302 12 761 4 166

5 ceschredene Ehen 1978 nach Eheschließunqstahren
und Antragsteller

Ehe scheldungen
das Verfahren mlde beantragt

63
617
952
911
788
126
509
518
460
423
319
341
315

260
235
236
249
198
20'7
221
'185
113
133
'160
156
,'r2

14
141
239
243
215
201
11'l
-t 67
135
134
10'1
126
'1 15
103
'100
'109
100
109

73
98

109
90

109
'71

85
't4

1 394

4 632

49
4'7 6
'123
568
573
525
438
351
325
289
212
215
200
169
160
126
135
140
125
109
112

95
64
62
75
82

882

91
008
'152
750
410
300
119
022
851
1'7 2
612
631
530
555
434
448
405
357
364
308
276
244
212
181
136
130
931

38
2',13
504
526
44'1
431
377
3s6
291
286
232
248
204
228
158

155
154
1'7 2
r 30
120
'1 10

85
82
55
54

487

13s
248
224
963
869
142
666
560
486
440
383
326

266
285
250
203
192
1',l8
156
134
121

99
80
16

444

24
162
250
245
214
170
125
123
109

8'1
98
'12
'14
70
61
53
73
63
48
40
41
44
26
34
24
20

,o?

7 381

-7 -

insge sant
Verbindung
565 Abs. 'l

1565 Abs. 2

§1
in

mat §
§ '1555 Abs. l § 1565 Abs. 1

i.n Verbindung
mit § 1556 Abs. 1

§ 1565 Abs. 1

1n verbindung
mit § 1566 Abs. 2

von Mann von aler Frau

zusamen
Zustrmung der Frau

ohne mit
zusamen

mat

Zusti.mung ales Mannes

ohne

17 890 6 377 '1't 513 2 559

und Entscheidungen In der Ehesache

Insge samt

74

1978 ...
1977 ...
19'16 . . .
1975 ...
19'14 , . .
1973 ...
1972 ...
19',t1 ...
1970 . . .
1969 . ..
1968 ...
1967 ...
1966 ...
1955 . , .

1963...
1962 ...
1961 ...
'1950 . . .
1959...
1958 ...
1957 . ..
1956 . . .
1955 ...
1954 ...'t953 ...
'1952 u. fruher ...
Unbekannt

973 ...
19'12
1971
1970
1969
1968
1961
1966
'196s
196 4
1963
1962
'1961
1960
1 959
'1 958
1957
1956
1 955
1 954
1953
1952 u. früher ...
Unbekannt

Insg e samt



7 Geschaedene Ehen 1978 nach Eheschl-aeßunqslahren
und Kinderzahl

ce6chiedene Ehen

nach der zahl der noch lebenden mlnderlährigen Kinderl di.eser Ehe

EheschlieBungs-
lahr

32 462

1) Einschl. aler Iegrtinrerten Klnder

178
787
954
905
4',l2
195
853
563
420
282
089
044
919
898
755
't 36
7'14
569
610
555
538
413
4'l 1

348
320
306
4't 6

'l 55
1 553
2 396
2 191
1'129
1 513
1 187

968
723
s63
397
382
26't
231

145
162
'128
118
156
189
180
176
't84
185
210

3 052

'19

207
5'l 5
623
554
520
500
498
449
421
374
332
292
255
216
192
111
154
129
't 47
169
I )b
140

95
77
60

254

4
14
46
80

103
't 45
136
173
199
245
254
263

291
247
2s6
243
225
19'1
144
109

18
63
41
35

,!

.
I

5
9

13
16
18
22
44
38
44

66
89
79
95

101
104
106

10
44
44))
13

10,:

1;

10
6

28
5

'10

26
1't
31
35
73
52

101
52

129
165

69
8'1
42

6
12
25

3 958

unbekannt
ob mit

oder ohne
K rnd

unbekannt
ob mat

oder ohne
K ind

:
1

1

2
2
7
1

3

1'l
5

14
19
27
JI
26
35
31
26
12

7
9
9
6

:

1

1

5
1

2
5
3
6
7

't 3
'10

1'l
11
22

't2
15

8
1

5
,|

2

i

21
250
627
824
823
866
882
919
0 0'1
089
099
078
12'1
253
10'1
214

189
130
818
654
514
313
281

154

19 326 7 541 1 143 310 184 1 035 21 162

2) Ehen mrt 10 Kindern und mehr werden mit 9 Klndern angegeben

8 ceschaedene Ehen 2. Halb'jahr 1 977 nach EheschlaeBunqsrahren
und Krnderzahl

Geschredene Ehen

nach der zahl der noch lebenalen minderl.ihrlgen Krnderl daeser Ehe

Eheschl ie ßungs-
jahr

19',7'7 ........,
1976 ,........
1975 .........
1974 ........,
1973 .........
1912 .........
1971 .........
1970 .........
1959 .....,,..
't 968 ..,......
1961 ..., .,...
'1965 .........
'1965 .........
1954 .........
1953 .........
1952 .........
1961 .........
1950 .........
1959.........
1958 .........
1957 .........
1956 .........
1955.........
1954 .........
1953 .........
1952 ........,
1951 u. früher
Unbekannt ...,

90
228
211
111
135
115
110

76
54
49
38

34
20
24
20
19
28
tb
15

6
8

11
't 3
'l 'l

9
149

84
189
172
137
107

89
77
49
34

18
't 1

11
5
7
3

13
7

3

10
8
8
5

138

3
33
33
28
23
2-l
28
21

9
t5
15

8
I
7
9
4
3
5
6
2

2
4
2
2
,_

3
4
5
5
4
4
3
5
9

'1 1

5
10
14

8
5
6

6
4
4
1

1

5
1

1

2

!
'135

1

1

;
1

l
1

2
1

1

.I

;
3
2
4

:
2

9
47
46
4l
35
32
40
34
33
41
25
43
40
2'7
31
2'l
31
33
13
14

4
8

't2
6
4
6

15

Insge samt 1 599 1 )2a 32 703

2) Ehen m1t'10 Klndern und mehr werden mat 9 Kindern angegeben

-8-

5 und nehr

2 3 4 Ehen xinder2 )

Gesamt-
zahl der
Kinder 2 )

gesant
rns-

0 1

5 und mehr

4 Ehen «inder2 )

Gesamt-
zahl der
Kuder 2)

0 1 2 3

1ns-
gesant

1) Ernschl. der legatl.maerten Klnder

303

19'18 . . .
191't . . ,
1976 ..,
1975 ...
1974 ..,
1973 .. .
19't2 . . .
1971 ...
1970 ...
1969 ...
1968 ..,
'1961 . . .
1966 .. .
1965 ...
1964 ...
1963 ...
1962 .. .
196'l ...
1960 ...
1959 ...
1958 ...
1957 ...
1955 . ..
't954 . . .
1953 ...
1 952 u. früher . . .
Unbekannt

Insgesant

3



9 Geschredene Ehen 1978 nach Ländern und Ktnderzahl

Ge redene Ehen

nach Zahl der noch lebenden minderlährrgen «inderl) dleser EheLand

Sch 1e swl g -Ho 1s te rn

Hamburg

Nredersachsen .....

Bremen.

Nordrhe rD -We stfa fen

Rhernland-Pfa1z ...

Baden-Wurttemberg.

Bayern.

saar land

Berlin (West) .. . . .

Bundesgeblet

Evangellsche Klrche rn
Deut schl-ahd

Fre lki rchen

Romrsch-KaLhoIrsch . .. ... -

Anders christlrch ......, -

JUdasche Rel-rgronsgenern-
schaft .

Andere Volks- u. weltrelr-
gionen .

cemelnschaftslos .........

Ungeklart und ohne Angabe

1n sge samt

11

2

2

4

4

062

141

974

434

630

137

089

085

666

950

653

775

085

183

851

614

277

414

462

311

695

19 326

224

216

1 029

61

2 6AA

624

938

952

209

161

1 541

135

116

605

30

365

307

239

508

4'7 2

97

84

3 958

33

26

182

10

424

61

69

16)

133

26

15

1 143

13

5

42

,l

'1 19

12

14

42

4'7

13

2

5 und mehr

4

3

2'1

2

'19

6

11

25

20

4

3

't 8432 462 310

'l) Im zeitpunkt der Urtealsverki.rndung und ernschl. der legita-
mrerten Klnder.

Re I rg aonszugehör agke rt
des Mannes

'10 ceschledene Ehen '1978

9 654

62

2 850

66

2 931

66

6 '156

53

,]

82

172

16'7

10 228

8

102

2

2

14

12

7 137

7 423

311

348

Ins-
gtesamt

12 982

25't

9 915

258

337

1 076

1 628

49

11'l

83

4

8

10

I

2'7 9

53

53

127

251

3 3'7

,]

24

1

12

13

3

'109

3

47

5

11

440

6

4

141

420

301

151 621

11 ceschaedene Ehen rm 2. Halbtahr 1977 ch Relaolonszuoehöraokert der Eheqatten

13 402 32 462

Re I rg aon s zugehör aqke 1t
des Mannes

Evangellsche Klrche 1n
Deutschland

Ins-
gesamt

493

2

164

4

'7

3'l

12

137

2

366

3

5 14

38

659

'10

544

23

1

25

'79

358

699

Freakarchen .....

Rdma sch-Katho 1 asch

Anders christllch

5

3

Andere VoIks- u. tleLtrefr-
qionen .

Jridlsche Relaglonsgemeln-
schaft.

Gemernschaftslos ...... . .

Ungeklart und ohne Angabe

I nsge samt

15

26

-9-

11

10

insge samt 0 1 2 3 4

Relrgronszugehdrlgkeat aler Frau
evangel lsche

Karche II ! rea-1nl I k r rcncnDeutscnl. I

romlsch-
ka tho I asch

anders
christlach

I üda sche
Re11-

gronsge-
meinsch.

andere
Volks- u.
Vleltrell-

gionen

9emean-
schafts-

1os

ungeklär t
und

ohne
Angabe

Relrgionszugehörrgkert aler Frau
andere

Volks- u.
Weltre I r-

gaonen

geme in-
schafts -

los

ungeklärt
und

ohne
Angabe

evange I i sche I .o.r..t -
lkathorrsch

K a rche
an

Deutschl
Fre r-

krrchen
ande rs

chrastlrch
ludlsche

Reli-
gaonsge-
mernsch.

713 15 50

6

3

9

2

5

2

8



Staatsange-
hör igke it
des Mannes

Deut sch

Griechi.sch ...
Itafienisch ..
Jugoslawisch

Spanisch .. . ..
Türkisch . .,..
Sonstige ... ..
Staatenlos . ..

Insge samt

12 Geschiedene Ehen 19 78 nach Staatsanqehöriqkeit der Ehegatten

30

In s-
gesamt

29 621

39

179

105

26

105

1 015

34

31 125

30 303

127

285

215

31

108

1 351

42

32 462

11

82

26

1

2100

134

4

103

82 '1 8 501

4

14

2

2

5

23

2

1
a

213395

10

1

201

4

4

1

1

311

2

830

13 Geschiedene Ehen 2. Halbjahr 1977 nach Staatsanqehörigkeit der Ehegatten

Staatsangehörigkeit der Frau
j ugo s1 a-
wi sch spanisch +iiv-

k isch
son-

st iqe
staaten-

losdeut sch gr ie-
ch i sch

ita 1 ie-
n isch

Staatsange-
hörigkeit
des Iulannes

Deutsch . ....
Griechisch ..
Ital ienisch
Jugoslawisch

Spanisch .. ..
Türkisch ....
Sonstige .. ..
Staatenlos ..

Insgesamt

In s-
gesamt

1 504

4

6

7

60

1

1 587

1 544

16

16

20

5

94

4

1 699

11

5

'l

1

14

1

J

4

5Z

65

10

12

11

)z

17

Staatsangehörigkeit der Frau

deutsch grie-
ch isch

itaf ie-
nisch span i schjugos Ia-

wisch
tür-

k isch
son-

st ige
st aaten -

Ios

-10_

1

1



14 Geschaedene Ehen nach Antraqsteller und Regrerunqsbezlrken

Fli
Das Verfahren wurde beantragt

1,."s.""*.t*-f .r* T',,.ffi oJrä,
I | | zustrmmung der Frau I I zustimung des llannesl

0'1 SchIeswlg-Holstein

02 Hamburg

1 062

1 141

281

666

950

31

10

11 434
3 597
1 857
1 412
1 242
3 326

089
905
922
689
512

086
559
212
329
343
702
464
411

449
388
482
251
288

565
'l 90
193

95
87

844
198
289
156
241

197 8

373 137

39'1 153

132 41

1'7 6 88

330 105

2. Halbjahr 1977

14 5

23 13

59
1',]

9
39

46
21

6
14

5

-11 -

'189
562
143
445
439

845
289

186
113

344

486
259
326

3'72
119
154

50
49

236

234

9'1

225

10

591

66'7

't 85

250

405

41'7 '71

1

198

71

98

03 Niedersachsen .
03 1 RB Braunschwelg
03 2 RB Hannover ...
03 3 RB Lüneburg . ..
03 4 RB weser-Ems . .

3 970
1 069
1 379

'746
116

04 Bremen

06 Hessen .. ...
06 i RB Darmstadt
06 2 RB Kassel ..

0'1 Rheanland-Pfalz ... .
07 1 RB Koblenz
07 2 RB Trier . .
07 3 RB Rheinhessen-Pfalz

2 630
2 295

334

1 002
849
153

15'l
117
40

84 5
'132

113

1 534
1 363

1't 1

137
922
200
015

191
356

85
350

194
84
22
88

59'7
2'72

53
262

201
342
111
4'7 3
464
205

483
432
2',| 5
133
131
512

718
9'10
442
340
333
693

258
921
041
833
718
't 39

2 2-11
508
384
221
230
758

488
679
343
229
23'7

687
299
162
1',l 3
1't 3

801
380
181
115
124

2 333
1 095

512
420
306

014
458
224
213
1'15

714
524
108
151
183
3'15
158
115

012
335

59
99

141
161
104
't 13

102
289

49
52

154

52

2 081
816
154
't40

351
232
221

014
393

69
80
80

145
126
't2 1

041
319
651
612
488
9'71

1 296
1 159

94
84
10

232
530

97
605

303
't'11

29
153

929
419

68
442

114

18
50

119
631
284
20't
191

268

5't
40
29

073

85
50
77

216
106
106

285
119

'10

38
3

25
14
15

148 25 123

292 140 152

559 '15'1 408

22 15

39 22

05
05 1

05 3
05 5
057
05 9

09
09 1

092
09 3
09 4
09 5
09 6
09 1

09
09 1

092
09 3
09 4
09 5
09 5
09 1

Nordrhe rn -we st falen
RB Düsseldorf .... .
RB Köln
RB MünSteT
RB Detmold
RB Arnsberg .......

Bayern.
RB oberbayern ..
RB l:lederbayern
RB oberpfalz . ..
RB Oberfranken .
RB Mlttelfranken
RB Unterfranken
RB Schwaben ....

9'7 5
328

99
105

50
382

238
204

34

08 Baden-württemberg
08 1 RB Stuttgart....
08 2 RB Karlsruhe ... .

08 3 RB Frelburg .... .
08 4 RB Tüblngen .....

'10 Saarland

1'l Berlan (West)

0'1 Schleswlg-HoIsteln

02 Hamlcurg

03 Nrealersachsen .
03 1 RB Braunschwelg
03 2 RB Hannover ...
03 3 RB Lüneburg...
03 4 RB lieser-Ems , .

211
50
53
'75
23

65
17
20
19

9

32
13
I
8
3

130
26
41
50
't3

58
5

21
22

9

569
142

76
118

8'7
146

210
54
22
47
21
60

85
23
'10

14
9

29

125
3'l
12
33
18
31

315
81

62
45
80

114
24
21
16
15
38

167
'158

9

59
54

5

52
47

5

184

-t 19

40
7
8

25

117
28
13
't5

33
4

12
11

6

7

17

12
20
20
28

4

8

l6
't
2
6
1

44
7,l

9
15

6

7
6
1

8
3
1

4

't 5
1
2
4
2

04 Bremen

06 Hessen .. .. .
06 1 RB Darnstadt
06 2 RB Kassel . .

7 10',l
98

3

201
5'7
26
46
30
42

84
82

2

07 Rheanland-Pfalz . ...
07 1 RB Koblenz
07 2 RB Traer . .
O? 3 RB Rhelnhessen-Pfalz

08 Baden-Wurttemberg
08 1 RB Stuttgart . .. .

08 2 RB Karlsruhe ....
08 3 RB Frerburg.....
08 4 RB Tüblngen .....

41
't
6

28

11
16

1

51
30

6
10

5

76
21

't
48

90
51
18
13

8

242
121

40
4'7
28

86
39
14
20
't3

141
81
24
23
'1 3

40
18
I
6
8

Bayern.
RB Oberbayern ..
RB Naederbayern
RB oberpfalz . ..
RB oberfranken.
RB Mattelfranken
RB Unterf!anken
RB Schwaben .. . .

142

9
1
5

4'7
18
14

38
10

4
1

1

15
3
4

'15

23
9

2
3
5
2
2

'15

21
1
1
,1

1
'10

3
4

58
21

4
4
1

22
I
8

'1 1

14

41
14

3
3

12
5
4

'19

4
3
4

20
5
6

30'1 0 saarland

11 Berfan (west)

42

31 15

05
05
05
05
05
05

88

9

Nordrheln-westfalen.
'1 RB Düsseldorf . ... .. .

3 RB (öIn
5 RB MLinster
/ RB lJetmotd
9 RB Arnsberg

3

19
4
,]

14

2

7

9

4




